
Auf der Südseite der Insel Rab befindet sich die Insel Dolin,
die für die Inseldörfer Barbat und Banjol sowie die Stadt Rab
eine natürliche Barriere gegen den Süd- und Südwestwind ist.
Zwischen den beiden Inseln Rab und Dolin befindet sich der
Barbatkanal mit mehreren sehr sauberen Sandstränden. Zum Tauchen ist die Südseite der Insel
Dolin sehr interessant. Hier findet man in einer Tiefe von 25 - 35 m ein 22 m langes Schiffswrack,
das Fischerboot "Tabinja". Man erzählt sich, dass der Kapitän, während er mit seiner Verlobten
Zärtlichkeiten austauschte, von einem plötzlichen Unwetter überrascht wurde. Das Schiff wurde
an die Felsen geworfen und sank. Das Paar konnte sich retten. Neben diesem Wrack finden die
Taucher in ca. 15 m Entfernung ein zweites Schiffswrack von 12 m Länge, auch ein Fischerboot.
Der Untergang ist unbekannt. Auf dem Wrack sind noch die Räume zu erkennen und man findet
auch noch die Reste von Geschirr. Beide Schiffswracks sind mit Vegetation überzogen. Man kann
Drachenköpfe, Meeraale und andere kleine Fische beobachten. In Richtung der Untiefe begegnet
man Kraken und in 5 - 6 m Tiefe die größte, streng geschützte Muschel der Adria, die Steckmuschel.
Unweit des Schiffwracks der "Tatinja" finden die Taucher ein ungefährliches Minenfeld aus dem
zweiten Weltkrieg.
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